	Filmwechsel beim Tubusgerät (Zahnfilm)
Arbeitsanweisung & Prüfprotokoll
Überlappende Konstanzprüfung nach DIN 6868‑5 / QS-RL Röntgendiagnostik
	







	Das Wichtigste auf einen Blick
1. Wird beim Röntgengerät für intraorale Aufnahmen (Tubusgerät) der Zahnfilmtyp gewechselt (anderer Hersteller oder andere Empfindlichkeitsklasse), ist eine Teilabnahmeprüfung vorgeschrieben.
· Sie erfolgt als überlappende Konstanzprüfung durch den Strahlenschutzverantwortlichen (SSV) bzw. -beauftragten (SSB), wie in der QS-RL vorgesehen.
· Neuer Film gleich oder höher empfindlich (keine Dosiserhöhung): Prüfung durch die Praxis ohne Servicetechniker.
Neuer Film weniger empfindlich (z. B. Klasse F/E → D, Dosiserhöhung): Servicetechniker (Abnahmeprüfung) und Sachverständigen hinzuziehen.



	Prüfumfang: Neufestlegung der Bezugswerte (neue Referenz, ggf. kürzere Belichtungszeit) mit Dokumentation. Die Belichtungszeit darf gleich bleiben oder sinken, aber nicht erhöht werden.



In 4 Schritten selbst prüfen
	1  Bisherigen Film prüfen
Entwicklertemperatur prüfen. Prüfkörperaufnahme mit bisherigem Film und bisherigen Einstellwerten: Sie muss der Referenz entsprechen.
	
	2  Neue Aufnahme anfertigen
Prüfkörperaufnahme mit dem neuen Film unter gleichen Bedingungen (kV, mA, Belichtungszeit, Entwicklung) erstellen.

	
	
	

	3  Optische Dichte vergleichen
Stufe 2 der neuen Aufnahme visuell mit der Referenz vergleichen. Ist sie dunkler, Belichtungszeit schrittweise verringern, bis Stufe 2 übereinstimmt.
	
	4  Neue Referenz festlegen und dokumentieren
Abgestimmte Aufnahme als neue Referenz (auch für die Filmverarbeitung) kennzeichnen, Patienten-Belichtungszeiten anpassen, im QM-Buch ablegen.

	
	
	

	✓ Bestanden
Stufe 2 stimmt mit der Referenz überein (höchstens eine Stufe Abweichung), bei gleicher oder verringerter Belichtungszeit. Kein Servicetechniker erforderlich.
	
	✗ Nicht bestanden
Gleiche Dichte nur mit längerer Belichtungszeit erreichbar (Dosiserhöhung): Servicetechniker und Sachverständigen hinzuziehen.


Prüfprotokoll für das praxisinterne QM-Buch
	Datum der Prüfung
	
	Prüfer / Kürzel
	

	Gerätebezeichnung
	
	Standort / Raum
	

	Bisheriger Filmtyp
	
	Neuer Filmtyp
	

	Bisherige Zeit (s)
	
	Neue Zeit (s)
	



	Prüfschritt
	Anforderung
	Ergebnis

	1. Bisheriger Film
	Aufnahme mit bisherigem Film entspricht der Referenz
	☐ erledigt

	2. Neuer Film
	Aufnahme mit neuem Film, gleiche Bedingungen
	☐ erledigt

	3. Dichte-Vergleich
	Stufe 2 mit Stufe 2 der Referenz verglichen
	☐ gleich, Zeit unverändert
☐ gleich, Zeit verkürzt
☐ nur mit längerer Zeit

	4. Neue Referenz
	Neue Referenz gekennzeichnet, Patienten-Belichtungszeiten angepasst, im QM-Buch abgelegt
	☐ erledigt



	Gesamtergebnis
	☐ Bestanden – kein Servicetechniker erforderlich
☐ Nicht bestanden – Servicetechniker und Sachverständigen hinzuziehen

	Freigabe (SSV/SSB)
	Datum: ____________________   Unterschrift: ________________________________
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